
 
 
 
 
 

 
 

Projekt SGB-Reha unter Leitung der AOK Rheinland/Hamburg erhält 
Förderzusage 
Therapeutisch-rehabilitatives Pflegemodell der Evangelischen Altenhilfe 
Mülheim wird bundesweit in 12 Einrichtungen eingeführt 
 
Nach zwei Jahren Vorbereitung und Antragstellung ist es nun so weit: Am 1.7.2022 beginnt 
ein Projekt zur Evaluierung des Pflegemodells, das seit vielen Jahren in der Ev. Altenhilfe 
Mülheim entwickelt und umgesetzt wurde.  
Die Konsortialpartner AOK Rheinland/Hamburg, Universität Potsdam, Medizinische Hoch-
schule Brandenburg, Deutsche Akademie für Gerontopsychiatrie und –psychotherapie sowie 
die Ev. Altenhilfe Mülheim haben vom Innovationsausschuss des G-BA die Förderzusage für 
ein vierjähriges Projekt bekommen.  
 
Im Rahmen des Projektes wird die therapeutisch-rehabilitative Pflege in 12 Einrichtungen 
bundesweit eingeführt und evaluiert. Dieses besondere Pflegemodell wurde unter Feder-
führung unseres ehemaligen geschäftsführenden Pflegedienstleiters Oskar Dierbach in der 
Ev. Altenhilfe Mülheim entwickelt. Dabei geht es um eine Pflege, bei der in enger Zusam-
menarbeit aller Berufsgruppen Therapie und Rehabilitation im Vordergrund stehen. So 
ermöglichen wir unseren Bewohnerinnen und Bewohnern eigene Ressourcen zu aktivieren, 
Lebensqualität und Lebensmut zurück zu gewinnen sowie in einigen Fällen auch die Rück-
kehr nach Hause.  

 
Als Best-Practice-Modell werden wir im Verlauf des Projektes in den anderen Einrichtungen 
Schulungen durchführen und beratend zur Verfügung stehen.  
 
Dieses Projekt ist ein großer Erfolg und eine wunderbare Bestätigung unserer Arbeit, vor 
allem für die Menschen, die in den vergangenen Jahren daran mitgearbeitet haben.  
 
Wir werden unsere Mitarbeitenden in den nächsten Monaten in unterschiedlichen Meetings 
über weitere Details informieren.  
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